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ANFRAGEBEANTWORTUNG 
betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dipl.VW. Josseck, Dr. Schmidt, 
Melter, Nr. 977/J-I~/1977 vom 1977 02 07: 
"Posthilfsstelle Harrachstal (Bezirk Frei
stadt)". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1: 
Nein. 

Zu 2: 

9,ft) lAB 

1977 ,.;04·· 05 
~u 9'1'1/J 

Die Dienstleistungen der Post im Bereich Harrachstal bleiben nicht 
nur im vollem.Umfang aufrecht, sondern werden durch die Änderung 
der Zustellorganisation \'lesentlich verbessert. Die für HarrachstG.l 

.. bestimmten Postsendungen wurden bisher durch die Postautolinie 2250 . 
von Freistadt aus zugeliefert und vom Geschäftsführer der Posthilfs
stelle Harrachstal zugestellt. Bedingt durch die Kurszeiten dieser 
Postautolinie langten die Sendungen Montag, ?tIittwoch und Freitag 
um 14.20 Uhr, Dienstag und Donnerstag um 10.35 Uhr bei der Post
hilfsstelle ein. 

Nun wurden die Zusteller von Weitersfelden mit KraftfaI~zeugen aus
gerUstet. Dadurch sind sie auch in der Lage, die Postzuleitung zur 
Posthilfsstelle Harrachstal zu Ubernebmen~ d.h. die betreffenden Sen-
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dungen werden nicht mehr über Freistadt, sondern über Weiters
felderi zugeführt. Dadurch wird es möglich, daß der motorisierte 
Zusteller die Post in Harrachstal schon um 8.30 Uhr abliefert. 
Die Hauszustellung erfolgt wie bisher durch den Geschäftsführer 
der Posthilfsstelle Harrachstal. 

Wien, 1977 04 01 
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